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Gemeinsam für gesunde Kinder: Interdisziplinäres Simulationstraining verbessert 
kindliche Notfallversorgung in Aalen und Mutlangen 
 
Wie können wir Kinder in lebensbedrohlichen Notfallsituationen noch besser versorgen? Mit die-
ser Frage beschäftigte sich Chefarzt Dr. Jochen Riedel und sein pädiatrisches Team der Klini-
ken Ostalb. Entstanden ist hieraus unter anderem ein interdisziplinäres Ausbildungsprogramm 
mit PAEDSIM, welche sich seit Jahren der Verbesserung des pädiatrischen Notfallmanage-
ments verschrieben haben. Ziel des Programms ist es, die klinische Notfallversorgung der klei-
nen Patientinnen und Patienten zu verbessern Versorgung, wie auch die Sicherheit der Be-
handlungsabläufe – vor allem durch ein optimiertes Zusammenspiel der beteiligten Berufsgrup-
pen. 
 
An den beiden Klinikstandorten Aalen und Mutlangen kamen hierfür rund 40 Ärztinnen und 
Ärzte sowie Pflegekräfte aus Anästhesie und Pädiatrie zusammen. In gemischten Teams trai-
nierten sie praxisnah die evidenzbasierte Versorgung kritisch kranker oder verletzter Kinder. Der 
länderübergreifend standardisierte Kurs verbindet realitätsnahe Simulationen, praktisches Ski-
lls-Training und kurze interaktive Vorträge, die den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein um-
fassendes Bild moderner Kindernotfallmedizin vermitteln. 
 
Der Auftakt fand am ersten Tag im Rahmen einer Einführungsveranstaltung am Schönblick statt 
– inklusive eines gemeinsamen Abendessens, das Raum für persönliches Kennenlernen und 
fachlichen Austausch bot. An den folgenden beiden Tagen arbeiteten die Teams in Kleingrup-
pen an komplexen Simulationsszenarien in den Räumen der Kinderintensivstation am Staufer-
klinikum in Mutlangen. Im Fokus standen dabei nicht nur medizinische Fertigkeiten, sondern ins-
besondere Kommunikation, Teamdynamik und strukturiertes Vorgehen unter Zeitdruck. 
 
Besonders wertvoll waren die anschließenden Debriefings, in denen die Teams ihre Vorgehens-
weise reflektierten und aus unterschiedlichen Blickwinkeln – Anästhesie und Pädiatrie – wich-
tige Erkenntnisse für den klinischen Alltag gewinnen konnten. Viele Teilnehmende betonten, wie 
bereichernd es sei, die Abläufe der jeweils anderen Fachrichtung so unmittelbar kennenzuler-
nen. 
 
Es wurde deutlich, dass exzellente Kindernotfallmedizin Teamarbeit ist und gemeinsames Trai-
ning Sicherheit, Qualität und Vertrauen schafft. Auch für das kommende Jahr sind bereits wei-
tere Fortbildungen und Trainings zum kindlichen Notfall geplant. 
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Rund 40 Ärztinnen und Ärzte sowie Pflegekräfte aus Anästhesie und Pädiatrie trainierten  
praxisnah die evidenzbasierte Versorgung kritisch kranker oder verletzter Kinder. 


